
Bundeskanzler Dr. Kurt von Schu8cbnigg hel seiner Rede nach dem erlten Hoch­
amt In dem neugewelhten Selpel-DoJlfuß.Oedllchtnlsbau am 30. September. 

(Aufn. Österr. Photodienst) 

dcutschc Herrn) crwähnt. Hieher gchöTt ruch di-c geplante Sendung 
"SpUik um E. Th. A. Hoffmann" und dic, s~rk vom Musikalischen 
ausgehendc Hugo-Wolf-Sendung "Tragödie un PerchtO'ldsdor.f", in 
der~n Rahmcn auch Hermann &hrs Einakter "Der arme Narr" zur 
Aufführung gelangcn wird. Die KlassikcrauHührungen werden zum 
175. Geburtstalg SchilleI'S im November mit ciner Aufführung der 
"Jungfrau von Or:lcans" begonnen. 

,Besondere Bemerkung verdient .aJUch eine Reihe "Dichter des 
La,ndes, die nicht vergcssen werden 'sollen", in .deren ~ahm~n Dichter 
wie Fr,anz Michel Felder, Misson, Alnastasius Grün, Torresani, Ernst 
GolI, ,Edward Samhaber, Ferdinand Sauter, Rohert Hamerling, 
Ferdinand Kürnlber~er, Alfrod Rottauscher, Norhert Hanrieder und 
andere zu Worte gelangen werden. Begonnen wird diese Reihe mit 
einer Aluff,üh1'illl1:g von Franz Keims Lustspiel "Münchhausens letzte 
Liigc", dann fO'lgt eine Georg-Trakl-Stunde, dessen rziWanzigjähriger 
Todestag in den Novemlber fällt. ' 

Als nächste Hörspiela~~ühr,ung ist das erfolgreiche schwedische 
R~ohörspiel ,,Die alte Uhr auf RQnneiberga" in deutschcr Urauf­
fühl'lWl6 vorgcseh~n, deutschc Hörspiele sind durch die Ungunst der 

Friedrfch Schorr singt am Elvira Jung (Klavier) spielt Hella Scbrott singt am Mitt-
Sonntag, 7. Oktober, Lieder am Dienstag, 9. Oktober woch, 10. Oktober, Lieder 

von Hugo Wolf (Aufn. W. Pollak) von Frana Hasenöhrl 
(Aufn. BrUhlmeyer) 

Landeshauptmann von Oberösterreich Dr. Olelssner spricht bel der EnthUllung des 
Dr. Dolltuß-Oedenkkreuzes auf dem Olpfel des Breitenstein in Klrchschlag bei Linz 
(Übertragung auf den Sender Llnz am <10. September.) (Aufn. R. Stenzei, LiDz) 

VerhältlJJisse ~ehr in Wegto3il1 gekommen und Idder ist in unserer 
österreichischen Produktion das wirklich gute Hörspiel österreichi­
scher Autoren noch viel zu selten. Viel erhoffen wir uns von dem 
Erfolg unseres PreisausschreibeM, das wir anläßlich des Ravagjahr­
zehnts (mit der AblauffI'ist im Dezember) vongesdu:n haben: "Gute 
Rund.fiunklust&piele gesucht", an dem sich jeder Autor, der öster­
reichischer Stlloat&büI1ger ist, betei'ligen kann. 

Die Jugendbühne, die Iheuer mit den Aufführungen von Grill­
parzers "Tra.um ein Leben" I\lOd mit der UrauHührung des Wiener 
Märchens ,,Der Stock im Eisen" von Johannes Hg ihre Eröffnung 
findet, w~rd Bernharo IBlumes ,..Schat~räber" und ein Märchen von 
Wollmann bringen. Der Zyklus "Jullße Menschen erzählen", der sich 
.reger ,Beliebtheit erfreut, wird .fortgesetzt. ,,s3Jßen ,der Heimat, Mär­
chen der Weltliteratur, Dichtermärchen" sind vorgesehen. 

Verschiedene Gedenktage, w.ie der 90. Geburtstag Nietzsches, der 
80. Todest3Jg des iBauerndichters Jcremias GottheJf sind vorgesehen; 
das tausendjährige Jubiläum des großen persiosehen Dichters Firdusi 
soll begangen wCI'den. 

Unter dem Titel "Neue Stimmen" sollen Künstler, die durch die 
verschiedenen Probesprechen gefunden wurden, dem großen Hörer­
publikum vermittelt werden. Das Preisausschr,eiben "Bin Dichter für 
ein unbekanntes Schubert-,Lied" soll eilnen wirklich dichterischen 
Text für ein Schubert-Lied finden. 

Das Feuilleton der Woche und die lusti,ge, sich rascher Beliebtheit 
erfreuende Rubrik: KunteI'bunt, Zehn Minuten Unterhaltung, der 
Spruch, wenden weitergeführt und aus.gebaut; Autorenvorlesungen und 
"Stunde der Jungen", in denen die Ravag Pionierarbeit für neue, 
begabte junge Dichter leisten kann, werden fortgesetzt. 

Dem Gedanken des Experiments und dem Austausch von Gast­
regien, denen <lurch die Ungunst der Zeit eine gewi1se Schranke 
gesetzt ist, wird noch nach MögliclJkeit RechlJJUng getragen wertden, 
wenn es möglich ist, Fachlcute des Rundfun'ks für solche Arbeiten 
zu gewinnen: ~o wird Dr. Milos Kares vom Radiojournal in Prag 
bei Radio Wien eine Gastregie durchführen. Zur Aufführung dürfte 
entweder SrameM "Sommer" O'dcr ein WeIlk von Neruda gewählt 
werden. Beziehungen zur Erwerbung tntJeressanter skandinavischer 
und it-alienischer Stüoke wunden an ... eknüpft. Auch der in der Vor­
saison begonnene Zykll\ls der ve,schiedenen Hauptstädte ,,iM~nschen 
und ihre Stadt" soU seine FortsetlZung finden. Zunächst ist eine 
Sendun.g "Stockholm" geplant. 

Es wird also heuer wieder im literarischen Pro,graomm eine Men~e 
in~eressanter Pläne .geben, und es ist nur zu hoffen, daß die Hörer 
auch im neuen Jahrzehnt der Ra.vag, der Radiobühne und dem lite­
rarischen Programm <lie Treue bewahren werden. An unserer Arbeit 
soll es weiter nicht fehlen! 

Uoiv.-Prof.Dr. Anton Elselij­
berg spricht am Mittwoch, 
10. Oktober, über .Zehn 

Jahre operative Medizin· 
(Aufn. Max Schneider) 

Hetty Pape liest in der 
Frauenstunde ",Frau Ava, 
die Klausnerln· am Freitag, 

12. Oktober 
(Aufu. BrUhlmeyer) 

Rlchard Larsen, (Tenor) 
singt am b!~~i~r'f~n12. Okto-

(Aufo. Photo-Kunst) 


